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Seiıit dem VOT vielen Jahren erschienenen Werk VO  _ 1n wird 1er 1n e1Nem Buch wieder
einmal thematisch ach Glauben Uun! Glaubensschwierigkeiten der Jugen  en geiTragt. Der
erstie Band besteht AQUS drel, einander erganzenden Beitragen: iımbacher, DIie Welt, 1n der
üuUNnseTe Jugen  en en (9—35), Karl, Das Gespräch zwıschen Eltern UunN! Jugendlichen
(37—84), Jugend unier dem nspruc des aubens Renker, 835—118). Nun handelt
sıch 1er nıc e1Nne wissenschaftliche Untersuchung DDies ıst Der insofern eher eın VOrT-
teil, als M  - den Va die urchweg 1n Praxıs und/oder Theorie der Jugendarbeit stehen, zahl-
reiche Erkenntnisse QUS Primärerfahrung Uun!: Forschung verarbeiıtet wurden, und ZWaT auf
eE1INe durchsi  ge Weise, daß dieses Buch IUr Religionslehrer, Seelsorger, Eltern UunN!
Erzieher 1Ne gute NTregung seın kann, inren eigenen Standpunkt und ihre Praxis ÜUDer-
denken Der letzte Abschnitt Del Renker allerdings einen 1nwels auf jugendliche
Autoerotik und ihre Integrierung bringen köonnen-— Del den Literaturhinweisen waäaren die
Sexualpädagogischen Ridi  1ın]ıen der Bischöfe VO  Z 1964 un!: das ArTbeitspapler der (jemein-

Synode erwähnen Ye w EeSEI, Ungenau ist der 1Nnwels auf „die  e Synodenum{fragen,
enn die TEl genannten nqueten en sehr uınterschiedlichen Informationswert. Dem
Buch sind viele Leser wünschen. Hs antwortet auf Fragen UunN! regt ZU. Weiterdenken
und -Iun Schaube behandelt eien UnN! Junger Menschen Uun! erganzt 1M
ema das vorerwähnte Buch Nach e1Ner Einführung versucht auf TUN! empirischer
Befunde, die Situation rheben; die Umfrageresultate schließen sich spontane uße-
rungen Jugendlicher und Zitate aQUS der Belletristik (16—24) Als Ursachen diagnostiziert
das heutige Lebensgefühl, ec1n antıquiertes CGiottesbild der Jugendlichen!), ihr Erfahrungs-
defizit un unzureichende Sprachkompetenz.,. ach dieser ohl zutreifenden Diagnose gibt NT

E A —— . I n A einen Überblick Der die Jugendgebetsliteratur ce1t 1965 Der Abschnıitt erwägt einige
„Neue OoNnzepte für eın zeiıtgemäßes Jugendgebet” und Betz, (Cijossmann und

eNeLl Der echste Abschnitt Seiz das bisher Gesagte fort nalyse VOIN Gebetstexten,
UnN!:! Z Wal den spekten eten, Gottesbild, Erfahrung des Lebens Uun!: ihre religlöse
Bedeutung). Der Exkurs ı11 eispie. zeigen, wı1ıe „Beten 1mM Kontext“” möglich ist.
Der letzte Abschnitt 111 das eien esu als „Orientierung Uun! Maßstah für en ze1itge-
maßes Jugendgebet”“” aufwelsen (64—70). Fın erfreulich ausführliches LiteraturverzeichnI1s, 1n
dem zeitgemäße Jugendbuücher eigens markiert SINd, rundet den Inhalt ab Bel der knappen
ınd gut gegliederten Darstellung kommen allerdings e1INn1ge Aspekte kurz, O1Ne
Auseinandersetzung m1T den nti-Theorien VO eien ÖOtto, Bernet, 40{f) die eindring-
icher erfolgen mMuU. uch ermMag iıch nıC Schaubes Behauptung zuzustimmen, daß
eute „wohl nıCH möOöglich ist, Gebetstexte für Jugendliche vorzugeben, die den Ansprüchen
dieser Zielgruppe uch NUur 1n Ansätzen genügen“” (60) Ferner der Leser dem NT ohl
ank gewußt, ware dieser auft die Tage des Betens 1n der (spontanen) Gruppe und auf die
rage VO  > Spontaneität und Gebundenhe! 1m eien 1n Jugendgottesdiensten eingegange:
ewl ist dies fast e1nNn eigenes Thema, doch gehört Siıcher „Jugendgebet heute“. uıch
der nı Der das eien esu ist sehr kurz geraten Pereiras erstes Gebetbuch
erschien bereits VOT dem Konzil 1960 TOL dieser Desiderate ist auch Schaubes Buch
e1n wertvoller Beitrag für alle, die erziehend und begleitend Mitverantwortung für junge
Menschen tragen. olche Leser ollten gleich zZzu beiden Büchern greifen, S61 werden VO.  -
beiden ihren Nutzen en Lippert
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Mit jugendlichen chulern 1Ns esprac! kommen, ist Absicht dieses Buches Zum Fragen
motivieren, Z Diskutieren aNnTEJYEN, aktuellen eZug relevanten RU-Themen herstellen,
wollen Texte un:' Materialien 4A5 Leitbegriffen WI1Ie Zeugung Geburt Tod o{ff-
Nung 1e Freundschafi Nngs Glück, Der uch Weihna  en ole
Zukunft Welt, Ur ein1ge NEeNNeNn In 1NTer Auswahl Sind diese 45 Leitbegriffe kel-

( nesialls e1Nn Zufallsprodukt, Ssondern rgebnis einer durchaus als repräsentativ betrach-
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